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Die Entwickelung der Welthandelsflotte

neueſte Jahrgang des Nautikus enthält untern geem wertvollen ſtatiſtiſchen Material eine intereſſante
Tabelle die einen Ueberblick über die Entwickelung der
Welthandelsflotte während des letzten Jahrzehnts ſowie über
die in dieſer Zeit eingetretenen Veränderungen in den
Anteilsgrößen der einzelnen Schiffahrtsländer gibt Die
Tonnage der geſamten Welthandelsflotte betrug nach den
Anſchreibungen des Bureau Veritas die Dampfer unter
100 Regiſtertons und Segelſchiffe unter 50 Regiſtertons
netto unberückſichtigt laſſen im Jahre 1894/95 19543,000
RettoRegiſtertons Sie umfaßt heute 25,420,000 Retto
tons der dem Welthandel zur Verfügung ſtehende
Schiffsraum iſt demnach in den letzten zehn Jahren
um nahezu 30 Proz gewachſen

Eine noch weit ſtärkere Zunahme ergibt ſich bei einer
vergleichenden Betrachtung der Qualitäten der Welt
handelsflotte heute und vor zehn Jahren Die in der Ent
wickelung nahezu ſämtlicher nationalen Handelsflotten deut
lich hervortretende Tendenz einer ſtetigen Zunahme der
Dampfertonnage bei gleichzeitigem Rückgang der Segel
ſchifftonnage hat eine Steigerung der Leiſtungsfähigkeit der
Welthandelsflotte weit über das quantitative Wachstum
hinaus im Gefolge gehabt Während 1894,/95 10 Millionen
Regiſtertons auf die Dampfer und 9,5 Millionen Regiſter
tons auf die Segler entfielen der Anteil beider an der
Geſamttonnage alſo ungefähr gleich war umfaßt heute die
Dampfertonnage 17,8 Mill Tons die Seglertonnage 7,6
Mill Tons das Verhältnis zwiſchen beiden iſt alſo jetzt
ungefähr 5 2 Der Stattiſtiker pflegt die Leiſtungsfähig
keit der Dampferregiſtertons dreimal ſo hoch zu ver
anſchlagen als die der Segelſchiffregiſtertons Jn Segel
ſchifftons ausgedrückt betrug die Leiſtungsfähigkeit der
Welthandelsflotte 1895/96 39,5 Mill Reg Tons heute
ſtellt ſie ſich auf 61 Mill Reg Tons Sie iſt alſo im
letzten Jahrzehnt um 541 Proz gewachſen

An der aufſteigenden Entwicklung wie ſie uns in den im
Vorſtehenden genannten Ziffern entgegentritt haben ſämt
liche wichtigere Reedereiländer wenn auch in recht ver
ſchiedenem Maße teilgenommen Relativ am gewaltigſten iſt
innerhalb des letzten Jahrzehntes die japaniſche Handels
flotte gewachſen Jhre Transport Leiſtungsfähigkeit iſt
nahezu um das Vierfache um 391 Proz geſtiegen Nächſt
ihr zeigt die ruſſiſche Handelsflotte deren Leiſtungsfähig
keit ſich um 125 Proz vergrößert hat die größte relative
Zunahme An dritter Stelle ſteht die deutſche Handels
flotte mit einer Zunahme von 91,8 Proz Jhr folgen nach
dem Grade der Steigerung ihrer Leiſtungsſähigkeiten die
Flotten von Schweden 90,0 Proz den Vereinigten Staaten
81,6 Proz den Niederlanden 65,1 Proz Jtalien
63,2 Proz Frankreich 61,0 Proz England 36,5 Proz

Norwegen 30,5 Proz und Spanien 25,6 Proz
Infolge dieſer großen Verſchiedenheit im Entwicklungs

gange der einzelnen nationalen Handelsflotten mußten ſich
naturgemäß die prozentualen Anteile der einzelnen Reederei
länder an der Welthandelsflotte beträchtlich verändern und
verſchieben Während England im Jahre 1894/95 noch
auch hier wird wieder die Leiſtungsfähigkeit als grund
legender Maßſtab angewendet 55,1 Proz der geſamten
Welthandelsflotte beſaß iſt ſein Anteil heute auf 48,7 Proz
zurückgegangen Ebenſo iſt der Anteil Norwegens von
5,3 Proz auf 4,5 Proz derjenige Spaniens von 2,8 Proz
auf 22 Proz geſunken Die Anteilsziffern der übrigen
Länder dagegen ſind gewachſen Auf Deutſchland ent
fielen vor 10 Jahren 8,1 Proz der Welthandelsflotte heute
fahren 10,1 Proz unter deutſcher Flagge Die Vereinigten
Staaten waren damals mit 7,1 Proz ſie ſind heute mit
8,3 Proz beteiligt Rußlands Anteil ſtieg von 2,1 Proz
auf 3,0 Proz Japans von 0,9 Proz auf 2,9 Proz und
Schwedens von 1,9 Proz auf 2,4 Proz Bei den übrigen
Ländern iſt die Zunahme ſehr gering Frankreich iſt heute
mit 44 Proz Italien mit 3,0 Proz und Holland mit
2,2 Proz an der geſamten Welthandelsflotte beteiligt

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

n Zur Taufe des erſten Kaiſerenkels werden wie
s London berichtet wird auch der Kronprinz und die

ne b rinzeſſin von Griechenland in Potsdam ein
en Sie befinden ſich gegenwärtig in England Die Kron

möeſſin bekanntlich eine Schweſter des Deutſchen Kaiſers hat
Ken ihren Kindern eine Reihe von Wochen verbracht Der
Pogtrinz begab ſich erſt ſpäter nach England und zwar von
Priſiden wo er mehrere Tage verweilte und auch von dem
w ſ enten der franzöſiſchen Republik Fallidres empfangen

ide ſowie deſſen Gegenbeſuch erhielt

Die Kaiſerjacht Hohenzollern
gapf die Frage ob es richti ſei daß die kaiſerliche Jacht
F dengollern als Lazarettſchiff umgebaut werden ſoll ſo daß

werde t h arg ar n re Tir

tage folgen Se r v Tirpitz ſeinerzeit im Reichs
Die Hohenzollern iſt ſeiner zeit in ihren Schotten unde hodenberbäitniſſen den Schiffen der Kauffahrteimarine

aber den eingerichtet worden Jm Laufe der Jahre hat
mit eine ganze Reihe von Gewichte mehr eingebaut werden
t S die unumgänglich nötig waren ich erinnere nur an

J Fortſchritte der elektriſchen Beleuchtung die drahtloſe
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niſſen nicht mehr für ſo ſicher halte wie dies für ein Fahr
zeug das die Perſon des Kaiſers tragen ſoll gefordert werden
muß Jch für meine Perſon fühle mich deshalb verpflichtet
ohne daß etwa bereits dahingehende Beſchlüſſe gefaßt wären
und ohne daß ein auf der Kaiſerlichen Werft Kiel befindliches
Modell einer neuen Hohenzollern etwas Akutes
hätte darauf hinzuweiſen daß ſich der Reichstag in den
nächſten Jahren mit dem Erſatze der veralteten und in
ihren ſchiffbaulichen Konſtruktionen für die Sicherheit Seiner
Majeſtät des Kaiſers nicht mehr auf der Höhe der Zeit
ſtehenden Hohenzollern wird beſchäftigen müſſen Die
Hobenzollern iſt 15 Jahre alt hat alſo eine Lebensdauer

wie ſie von der Marineverwaltung für einen kleinen Kreuzer
für richtig angeſehen wurde Sie iſt während dieſer 15 Jahre
andauernd in Dienſt geweſen

Die Handelsverträge des Deutſchen Reiches
Das Reichsamt des Jnnern hat mit der eben erſchienenen

Zuſammenſtellung der geltenden Handels Zoll Schiffahrts
und Konſularverträge des Reiches und einzelner Bundesſtaaten
mit dem Auslande ein ſehr praktiſches und anerkennenswertes
Nachſchlagewerk geliefert Das geltende Recht ſoll hier leicht
erkennbar gemacht werden Tatſächlich zeigt dieſe amtliche Dar
legung einige weſentliche Abweichungen von früheren privaten
So wird u a konſtatiert daß zwiſchen Braſilien und dem
Deutſchen Reich zurzeit keine einſchlägigen vertraglichen Ab
machungen beſtehen Völlige Klarheit erhält man übrigens aus
dieſer amtlichen Publikation allein auch nicht überall was aber
an der Sachlage nicht an dem Verfaſſer liegen dürfte
Beſonders unſer Verhältnis zu den Vereinigten Staaten
war ſtreitig unterlag verſchiedenen Auffaſſungen betreffs der
Meiſtbegünſtigung uſw Es wird dieſem Kapitel vorangeſtellt
daß nachdem das Handelsabkommen zwiſchen dem Reiche und
den Vereinigten Staaten von Amerika vom 10 Juli 1900
deutſcherſeits zum I März 1906 gekündigt war vor dem Außer
krafttreten des Abkommens das Reichsgeſetz über das Proviſorium
bis 1 Juli 1907 erlaſſen wurde Danach wird der Bundesrat
ermächtigt den Erzengniſſen der Vereinigten Staaten diejenigen
Zollſätze zu gewähren die zugeſtanden ſind durch die neuen
Handelsverträge mit Belgien Jtalien Oeſterreich Ungarn
Rußland Rumänien Schweiz und Serbien Anſpruch auf
anderen Ländern gemachte oder zu machende Zugeſtändniſſe hat
alſo die Union nicht wir ſtehen danach mit ihr nicht im
Verhältnis der vollen Meiſtbegünſtigung Die Publikation
des Reichsamts des Jnnern bringt aber weiter mit der Note
zu erwähnen ſind noch eine Reihe von alten Verträgen

einzelner deutſcher Staaten mit der Union darunter den
preußtſchen von 1828 aus denen man früher die allgemeine
Meiſtbegünſtigung auch für das Deutſche Reich äbleitete Das
wie geſagt recht handliche und überſichtliche Werk bietet zum
Schluß auch eine wertvolle Ueberſicht über die internationalen
Schiffahrts und Kolonlalverträge

Das Kolonialprogramm des Zeutrums
Die Kolonialfragen die die letzie Seſſion des Reichstages ſo

ſtark beſchäftigt haben werden auch in der Fortſetzung im Herbſt
eine große Rolle ſpielen Das Zentrum mit ſeinem Anhängſel
und die Sozialdemokratie die die geſamte Kolonialpolitik ver
wirft verfügen beinahe üher die Mehrheit des Reichstages und
deshalb iſt es nicht ohne Bedeutung daß die Germania über
die nächſten Aufgaben in Südweſtafrika ein Programm entwickelt
das ſich mit dem der Regierung und der Kolonialfreunde durch
aus nicht vereinen läßt

300 Millionen Mark und rund 2000 Menſchenleben hat uns
der ſüdweſtafrikaniſche Aufſtand ſchon gekoſtet das
deutſche Volk aber darf ſich noch auf weitere 100 Millionen
Mark Ausgaben gefaßt machen und wie ſehr der Penſions
fonds anſchwillt wird man erſt in einigen Tagen ſehen Dieſe
Kolonie hat uns alſo 400 Millionen Mark neue Schulden auf
geladen Die Belaſtung des Etats beträgt pro Jahr mindeſtens
15 bis 16 Millionen Mark juſt ſo viel als uns die geſamte
Zigarettenſteuer einbringt

So beginnt das Organ des Zentrums ſeine Betrachtung und
findet es begreiflich daß in immer weiteren Kreiſen die Anſicht
durchbricht daß nur das Allernotwendigſte geſchehen müßte um
die deutſche Herrſchaft aufrecht zu erhalten ja daß man in
manchen bürgerlichen Kreiſen offen von der Aufgabe der Kolonie
ſpreche Verminderung der Schutztruppe ſei das erſte
was geſchehen müſſe was ja auch die Regierung tun will
2000 Mann gut berittener Leute würden mehr ausrichten als
die 15,000 die man nicht verpflegen kann

Daneben ſo heißt es dann weiter wird für den Norden
des Schutzgebiets die Verleihnng einer weit gehenden
Selbſtverwaltung gehen müſſen Der Buregaukratismus
darf das Land nicht mehr allein verwalten Bezirks und
Gouvernementsbeamte ſind mit großen Vollmachten aus

dann wird die Kontrolle eine wirkſame ſein Die
orausſetzung hierfür iſt allerdings daß das Land ſeine

Unterbaltungskoſten ſelbſt aufbringt Vorerſt ſollte der ges
ſamte Etat ſo auſgeſtellt werden daß das Reich nur die
Ausgaben der Militärverwaltung trägt die übrigen Ausgaben
müſſen im Schutzgebiete ſelbſt aufgebracht werden Dazu darf
wenn überhaupt eine geordnete Finanzwirtſchaft eintreten ſoll
kein Reichszuſchuß gegeben werden Dann wiſſen die
Organe der Selbſtverwaltung wie hoch ihre Einnahmen ſind
und ſie können die Ausgaben hiernach bemeſſen Eine Selbſt
verwaltung aber die immer auf den Reichszuſchuß rechnen
darf iſt ein Ding der Unwöglichkeit Jn dieſem Rahmen der
Selbſtverwaltung muß auch die Fürſorge für die Ein
geborenen untergebracht werden und auch hier tunlichſt in
einer Art Selbſtverwaltung wie dies Leutwein mit Recht be
tont Die von Trotha proklamierte Ausrottungspolitik kann
das Reich nicht betreiben ohne ſich des Anſpruchs auf eine
Kulturmacht zu begeben Die Eingeborenen ſind und bleiben
der wertvollſte Beſitz das lehrt die Kulturgeſchichte aller
Völker Jn einem Weideland vollends iſt ohne Eingeborene
eine aufſteigende Entwickelung ein Ding der Unmöglichkeit

Weiter müſſe das geſamte Finanzweſen der Kolonie
geregelt werden Zölle auf unentbehrliche Lebensmittel
müßten wegfallen dafür ſolche auf Tabak und Alkohol ein
geführt werden die reichlich Geld bringen Eine Beſteuerung
der Bodenfläche eine Gewerbeſteuer für die Händler und eine
hohe Konzeſſionsſteuer für Alkoholausſchank würden der Kolonie

Juli

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder dern
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf
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Sonntags und Montags einmal

z Redaltion und Haupt Geſchäfts

ſonſt zweimal täglich

Halle Gr Brauhausſtraße 17
ebengeſchäftsſtelle Markt 24

in viel geringerem Maße als bisher denn unſere Fiuanz
verbältniſſe duldeten keine Belaſtung von 50 Millionen für eine
einzige Kolonie jährlich Sonſt müſſe man zu einer Beſteuerung
des Erbganges auf Deſzendenten kommen

Der Fall Liszt
Die Norddeutſche gibt eine Mitteilung der Tägl Rund

ſchau wieder nach der Profeſſor v Lis zt die Abſicht auch an
der Berliner Handelshochſchule Vorleſungen zu halten aufgegeben
bat hingegen die Behauptung der Preſſe daß ihm die Vehr
tätigkeit an dieſer Anſtalt vom Kultusminiſter unterſagt
worden irrig ſei Die Norddeutſche beſtätigt dieſe Mit
teilung und fügt hinzu daß der Kultusminiſter Herrn Profeſſor
v Liszt zur Aufklärung über den Sachverhalt veranlaßt hat Die
Frage der Verweigerung oder Erteilung der Genehmigung iſt
noch gar nicht zur Sprache gekommen und nunmehr von ſelbſt
dadurch erledigt daß Profeſſor v Liszt auf die Lehrtätigkeit an
der Handelshochſchule verzichtet hat

Die ſozialdemokratiſche Kriegsſchule
Der Vorwärts veröffentlichte letzthin unter der Ueberſchrift
Ausbildungskurſe für Parteifunktionäre die

näheren Beſtimmungen über die von der Partei geplante Aus
bildung von Redakteuren Parteiſekretären und Agitatoren
Danach beträgt die Dauer eines Kurſus in der Regel ſechs
Monate die Zahl der Teilnehmer oder Teilnehmerinnen nicht
unter 24 und nicht über 30 Die Beſucher der Kurſe werden
von den Landes und Provinzorganiſationen in Vorſchlag ge
bracht der Parteivorſtand trifft im Verein mit den Vortragenden
die Auswahl der Teilnehmer Bei der Auswahl der Teilnehmer
ſind möglichſt die verſchiedenen Parteigebiete Deutſchlands zu
berückſichtigen Von den zur Aufnahme gelangenden Kandidaten
wird verlangt daß ſie keine Neulinge in der Bewegung ſind
Ergibt ſich daß ein Schüler den an ihn geſtellten Anforderungen
nicht genügen kann ſo kann er auf Antrag der Vortragenden
durch den Parteivorſtand aus dem Kurſus entlaſſen werden Die
Unterhaltungskoſten für die Teilnehmer übernimmt die
Partei und zwar werden monatlich für einen Teilnehmer
125 M gewährt auch wird für die Reiſe Fahrgeld III Klaſſe
zum Beginn und zum Schluß des Kurſus vergütet Jſt eine
Familie zu unterſtützen ſo werden hierfür beſondere Sätze ver
einbart Die Lehrmittel ſowie ſämtliche andere Unterhaltungs
koſten wie Gehälter Miete Ausſtattung und Reinhaltung der
Räume Licht und Heizung übernimmt ebenfalls die Partei Als
Lehrgegenſtände ſind in Ausſicht genommen National
ökonomie Soziologie hiſtoriſcher Materialismus Geſchichte der
ſozialdemokratiſchen Partei Geſchichte der bürgerlichen Parteien
Verfaſſungswefen und ſoziale Geſetzgebung Gefſetzeskunde ins
beſondere die wichtigſten Beſtimmungen des Strafrechts des
Strafprozeſſes und des bürgerlichen Rechts Gewerkſchaftswefen
und praktiſche Sozialpolitik Stil und Redeübungen Die Aus
bildung wird ausſchließlich im Hinblick auf die künſtige Stellung
der Teilnehmer geleitet Die Dauer der Ausbildungszeit beträgt
wöchentlich ungefähr 30 Stunden doch werden daneben noch
Arbeiten für die Zwecke der Kurſe beanſprucht Die Geſamt
koſten ſind auf 1500 M auf den Kopf veranſchlagt Der
Vorwärts legt Wert darauf die gegneriſche Meinung zu be

ſtreiten daß die Gründung der Kriegsſchule eine Folge der
Diätenzahlung ſei Ob Diäten gewährt würden oder nicht
ſei für die Gründung der Ausbildungskurſe gänzlich gleichgültig
Dieſe ſeien gegründet worden weil ſie eine Notwendigkeit ſeien
Die Mittel dazu ſeien auch ohne die erſparten Diätengelder vor
handen die nicht 70 bis 80,000 ſondern höchſtens 40 bis
45,000 M betrügen Aber warum beneiden uns ſagt der
Vorwärts nicht ganz unrichtig die kapitaliſtiſchen Parteien

um unſere Mittel die ſie bei der nötigen Opferwilligkeit in viel
reicherem Maße als wir beſitzen könnten

Hochſchulwefen

Zur Einführung der Ranugklaſſe außerordentlicher
Honorarprofeſſoren ſchreibt man der Münch Med
Wochenſchr es ſei ganz ungewohnt daß dieſer Titel nur für
die Zeit der Amtsſtellung gelten ſolle Es dürfte auch
intereſſieren daß gegen die Einſührnng der neuen Titulatur
z iverſitatsoebdrden ſchon Einſpruch erhoben wor

en ſei

Kirchliche Angelegenheiten
Das Konſiſtorium hat nach der Remſcheider Ztg in Ver

bindung mit dem Synodalvorſtande bereits am 5 d M be
ſchloſſen die Wahl des Pfarrers Römer zu kaſſieren Der
evangeliſche Oberkirchenrat in Berlin ſoll gebeten werden gegen
Pfarrer Traub in Dortmund wegen einer von dieſem in Sachen
Römer abgeſandten Sympatdiedepeſche disziplinariſch vorzugehen

Soziale Angelegenheiten
Der Förſterberuf Forſtaufſeher Förſter Hegemeiſter

Revierförſter iſt ſeit dem I Oktober v J unter anderem an
die Bedingung des einjährigen Beſuchs einer der zum Zweck
nen errichteten Forſtlehrlingsſchulen in Groß Schönebeck und
Steinbuſch in der Mark Hachenburg im Weſterwald und Mar
goniusdorf in der Provinz Poſen gebunden Auf jeder dieſer
Schulen wurden ſeit 1 Oktober 1905 erſtmalig je rund 50
Forſtlehrlinge ausgebildet zu deren Prüfung der Miniſter für
Landwirtſchaft Domänen und Forſten neuerdings je eine be
ſondere Kommiſſion für die nächſten brei Jahre berufen hat
Jede Kommiſſion beſteht aus einem Oberforſtmeiſter als Vor
r einem Forſtrat und vier Oberförſtern bezw Forſt
meiſtern

Verſammlungen nnd Kongreſſe
Jm Anſchluß an den Lütticher Kongreß vom 7 bis zum

9 September 1905 wird in Mailand vom 24 bis zum
28 September 1906 der Zweite internationale Kon
greß der Handelskammern und der kaufmän
niſchen und induſtriellen Vereine ſtattfinden Schirm
herr des Kongreſſes iſt der König von Jtalien Ehren
präſidenten ſind der gegenwärtige und ein ehemaliger Miniſter
der auswärtigen Angelegenheiten der gegenwärtige und ein
ehemaliger Miniſter für Landwirtſchaft Gewerbe und Handel
und zwei Senatoren des Königreichs Die Tagesordnung des
Kongreſſes unter Beifügung der bisher gemeldeten Bericht

ſo viel eigene Einnahmen ſchaffen daß ſie aus dieſen die Aus
aben beſtreiten und ſich ſelbſt verwalten könne Das Reichelegraphie uſw Ich kann es desdald nicht verhehlen daß

ich das Schiff in ſeinen Doppelbodene und Schoitenverhält
ürfe nur noch die militäriſchen Aus gaben tragen aber

erſtatter iſt ſolgende 1 Sarg des Ständigen Komitees
Burequ des Komitees 2 Welipoſtverein internationales

Poſtwertzeichen und andere Reformen Bodden von der franzö
ſiſchen Handelskammer in Brüſſel Aelteſte der Kaufmannſchaſt



3 Jnternationale Regelung des
Fernſprechweſens Heradſetzung der Gebühren uſw Hervet von
von Berlin Henniker Heaton

der Handelskammer Bourges 4 Jnternationales Recht des
Wechſels des Schecks und anderer Umſatzpaplere Cerutti von
der Verona Aelteſte der Kaufmannſchaft von
Berin 5 Jnternationales HandelsSchiedsgericht Handels
kammer Barcelona Handelskammer Pittsburg Boarclay in
Paris 6 Neutrale Seewege Handelskammer Pittsburg
Barclay in VParis 7 Regelung der internationalen Aus
tellungen Mareſch von der Handels und Gewerbekammer

ſen Bisſchop von der niederländiſcher Handelskammer in
London 8 h Legrand von der Handelskammer
Paris 9 Zoüförmlichkeiten internationale Poſtpakete uſw
Bodden von der franzöſiſchen Handelskammer in BrüſſehKehem werden dem Kongreſſe vom Bureau des Ständigen

Komitees und von den Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin
Ausarbeitungen in bezug auf Einrichtung und Tätigkeit der
Handelskammern in den verſchiedenen Ländern vorgelegt werden
Für Deutſchland richtet der Präſident des Deutſchen Handels
tages an die beteiligten Kreiſe die Aufforderung ſich zahlreich
an dem Mailänder Kongreß zu W u weiteren Aus
künften über den Mailänder Kongreß iſt der Deutſche Handelstag
Berlin O 2 Neue Friedrichſtraße 53 54 bereit

Die Jahresverſammlung des Vereins der Bade
fachmänner wird am 5 und 6 Auguſt in Bernburg ab
gehalten Aus den Vorträgen ſind zu erwähnen Direktor der
Kunſtgewerbeſchule WerdelmannBarmen über Ventilation und
Heizung der w Oberſtleutnant a D Direktor
Volkmann Krefeld Die Schwimmhalle Direktor Hoppenberg
Bremen Die Arbeitsweiſe der Dampfmangeln Jnſpektor
Vollmar Bremerhaven Zeitdauer für die Wannenbäder Jn
ſpektor Scholz Betriebsreſultate und Jndlvidualſtatiſtik

Auekand
Ein Ausſtand in Siebenbürgen

Jn dem im Beſitze einer preußiſchen Geſellſchaft befindlichen
Goldbergwerk Brad Siebenbürgen iſt geſtern ein allgemeiner
Ausſtand aus gebrochen 1200 Bergarbeiter zogen in die Ortſchaft
Brad um der Direktion ihre Forderungen bekannt zu geben
Die Gendarmerie vereitelte den Maſſenanfzug worauf Delegierte
der Direktion die Forderungen unterbreiteten Die Ausgleichs
verhandlungen ſind bisher erfolglos geblieben Aus Arad traf
ein Militärzug ein um die Ordnung aufrechtzuerhalten
Bisher wurde die Ruhe nicht geſtört

Die ungariſche Auswandererfrage
u den Angriffen denen Miniſter v Polonyi in letzter

Zeit in der Auswandererfrage ausgeſetzt geweſen iſt wird von
ünterrichteter Seite folgendes erklärt Miniſter v Polonyi iſt
ſeinerzeit als Rechtsanwalt und Abgeordneter gegen den durch
eine Reihe von Staatsverträgen mit der Cunardlinie der Adria
und einer Auswanderungsfirma geſchaffenen Zuſtand auf
etreten da die Auswanderer die durch andere Linien be
ördert werden ſollten aus den Zügen geriſſen und zwangs

weiſe nach Fiume auf die Schiffe der Cunard Linke
gebracht wurden Miniſter v Polonyi trat für unbedingte Frei
ügigkeit ein die auch durch Verträge zwiſchen Deutſchland und
eſterreich Ungarn beſonders gewährleiſtet wird Da er auch

dagegen auftrat daß der vorerwähnten Auswanderungéfirma
das Privilegium zugeſtanden wurde in allen Komitaten Agen
turen zu errichten die mit Unterſtützung der damaligen Re
gierung arbeiteten und die jetzige Regierung gegen dieſe
Organſſation der Auswanderung vorgehen will richten ſich die
Angriffe der Auswanderungéfirma und der der engliſchen
Canardlinie naheſtehenden Blätter neuerdings gegen den
Miniſter v Polonyi Er hat bereits angezeigt daß er den
wahren Sachverhalt klarlegen werde

Homerule
Eine bedeutſame Ankündigung in bezug auf die Homerule

Ausſichten für Jrland machte der bekannte iriſche Abgeordnete
T P Connor in einer Rede die er in Cheſhire hielt Er
ſagte es habe bei Beginn der Seſſion immer geheißen daß
dieſes Parlament wohl kaum daran werde denken können die
iriſche Frage ernſtlich in die Hand zu nehmen aber die Sache
habe jetzt bereits ein ganz anderes Ausſehen gewonnen und
wenn er die Zeichen der Zeit richtig verſtehe dann glaube er
zu der Erklärung berechtigt zu ſein daß die gegenwärtige Re
gierung bereits in der nächſten Seſſion eine Vorlage einbringen
werde die den Jren die Verwaltung der eigenen Angelegen
heiten übergebe Selbſt die Kabinettminiſter könnten heute noch
nicht ſagen welche Form dieſe Vorlage haben werde aber man
wiſſe an verantwortlicher Stelle ganz genau daß die iriſcheu
Nationaliſten ſich mit nichts anderem zufrieden geben würden
als mit einer freien Verwaltung der iriſchen Angelegenheiten
durch eine geſetzgeberiſche Körperſchaft die von der iriſchen
Nation allein gewählt werde Außerdem müſſe die finanzielle
Seite der Frage von vornherein mit in Betracht gezogen
werden denn die Jren würden keinesfalls das neue Regiment
mit einer Schuldenlaſt beginnen Jrland ſei ein armes Land
und könne ſich einen ſolchen Luxus nicht leiſten

Die ruſſiſchen Wirren
Das Attentat wider Großfürſt Wladimir

Zu dem von uns nach dem Tag gemeldeten Attentat auf
den Großfürſten Wladimir auf der Bahnſtrecke Koblenz Trier
wird amtlich bekannt gegeben daß kein geplantes Attentat auf
den Großfürſten vorliegt Es handelt ſich lediglich um eine der
vielfach in den letzten Wochen im Rheinlande verübten ver
brecheriſchen Gewalttaten auf Eiſenbahnzüge wie ſie auch auf
anderen direkt entgegengeſetzten Bahnſtrecken des Rheinlandes
verſucht worden ſind

Aus Petersburg
Die Meldung daß ein Teil der Petersburger Schutzleute in

den Ausſtand getreten ſei beſtätigt ſich nicht Richtig iſt viel
mehr nur daß in einem Stadtteſle nach anderen Meldungen in
vier Stadtteilen die Schutzieute Forderungen geſtellt und er
klärt haben ſie würden im Falle der Nichterfüllung in den
Ausſtand treten

Wieder ein Attentat

Gegen den Grafen Totleben Kommandeur der 3 Kom
pagnie der Leibgardeſappeure der ſein Pferd in der Newa bei
Schlüſſelburg badete fenerte ein unbekannter junger Mann
mehrere Schüſſe Der Graf wurde an der Stirn verwundet
Der Attentäter beſtieg eiligſt ein Boot das zwei junge Leute
bereit hielten Sie entkamen nach dem e Ufer Vor
dem Attentat hatte der Graf anonyme Briefe erhalten in denen

daß die ſozial revolutionäre Arbeiterpartei ſeinen Tod be
loſſen habe

Der Mörder Koslows
Die Perſon des Mörders des Generals Koslow iſt jetzt

ſdentifiziert doch wird ſein Name nicht bekannt gegeben weil
die Polizei ein weitverzweigtes Komplott entdeckt hat das nicht
allein gegen Trepow gerichtet war

Meuternde Mannſchaften
Wie die Blätter melden haben ch die Mannſchaften defünften Marinebataillons in nd n n v

gräbnis des Admirals Tſchukuin teilzunehmenm Garde Regiment zu ferde in Kraß noje
Sſelo ſind Unruhen ausgebrochen die beſonders in der erſten
Schwo dron ernſte Form annehmen Die Schwadron weigert

Dienſt zu tun und ſtellte eine Reihe Forderungen darnnter
e Entfernung des Kommandeurs der Schwadron ſowie des

eldwebels Die Ermahnungen des Regimentskommandeurs
ürſten Koslowéky waren erfolglos
Jm Sappenrbataillon zu Tula wird ebenfalls ge

meutert Zur Niederwerfung iſt aus Moskau das Aſtrachanſche
Regiment nebſt Geſchützen beordert worden Das Regiment
umzingelte die Pulverkammer ſowie das Zeughaus und ver
haftete und die Sappeure Beim Transport durch
die Stadt ſangen die Verhafteten die Marſelllalſe

Jm Wilnaſchen Regiment zu Warſchau gärt es eben
falls Wo täglich werden Meetings abgehalten Ein aus Lodz
herangeholtes Regiment verlangt b ne Rückſendung weil es nicht
an der Züchtigung der Kameraden vom Wilnaſchen Regiment
teilnehmen will

Die Mannſchaften der achten Artilleriebrigade in Shitomir
verlangen von ihren Vorgeſetzten r Feldwebels
welcher große Unzufriedenheit durch ſein rohes Benehmen erregt
hat Sie drohen mit Dienſtverweigerung Auf das Zeughaus
wurden wiederholt nächtliche Ueberfälle d

Eine in Werchne Dnjeprowsk ſtationierte Koſakenſotnie
S ihre Entlaſſung nach Hauſe und verweigert den

olizeidienſt

Der Schah von Perſien
hat laut in Konſtantinopel eingegangenen telegraphiſchen Nach
richten aus Teheran die die Frkf dit rei in den
letzten Wochen mehrere leichte Schlaganfälle gehabt ein Zn
ſtand gibt zu Bedenken Anlaß Jn ſeiner u ſucht man
den Schah zu beſtimmen eine Regentſchaft unter dem
Vorſitze des Thronfolgers der gegenwärtig Generalgouverneur
der Provinz Täbris iſt einzuſetzen während man den Schah
zu bewegen ſucht zu ſeiner Erholung eine Reiſe nach Europa
anzutreten

Die Unruhen in Teheran dauern fort Als eine Anzahl
Mullahs mit ihren Anhängern mit Vorantragung des Gewandes
eines ermordeten Seids einen u zu veranſtalten ſuchten
wurden ſie daran von Truppen gehindert die von den Mauern
der Moſchee aus mit Steinen beworfen wurden Die Miniſter
und die Angehörigen des Schahs ſind bemüht beruhigend und
vermittelnd einzuwirken Die erſte Nachricht von der Ermordung
eines Seids rief auch in Kuma und Kaswin Unruhen
hervor Die Teheraner Geiſtlichkeit ſteht in beſtändigem Verkehr
mit Karbela dem religiöſen Zentrum der Schiiten

Die ägyptiſche Frage
Der Korreſpondent des Daily Expreß in Kairo ſendet ſeinem

Blatte wieder ein ſehr beunruhigendes Telegramm über die Lage
in Aegypten Er ſagt er erfahre aus der allerzuverläſſigſten
Quelle daß Lord Cromer und feine Berater die weitgehend
ſten Pläne für die ſofortige Verſtärkung der britiſchen Autorität
in Aegypten ausgearbeitet hätten Zunächſt ſolle die britiſche
Garniſon von Khartum verſtärkt werden dann wolle man im
Sudan britiſche Poſten einrichten und endlich ſolle die Zahl der
in Kakro ſtationterten britiſchen Offiziere bedeutend vergrößert
werden Alle dieſe Vorſichtsmaßregeln ſeien durch die große
Zunahme des Fanatismus in Aegypten und dem Sudan
notwendig geworden Jn Aegypten ſei man über dieſen Beſchluß
ſehr froh denn in der letzten Zeit habe man ſich wegen der
Aenderung in der Haltung der Eingeborenen große Sorgen ge
macht Die ſogenannte Mittelklaſſe ſei in Aegypten die gefähr
lichſte ſie habe offen eine gegen alle Chriſten gerichtete Revolte
öffentlich ſowohl in der Preſſe als auch anderswie befürwortet

Weiter ſagt der Korreſpondent er erfahre daß eine der von
Lord Cromer vorgeſchlagenen Reformen in der Einſchränkung
der Freiheit der Eingeborenen Preſſe beſtehe Bis
her ſei die Freiheit eine ſehr große geweſen die Zeitungen
bätten eigentlich drucken können was ihnen beliebte Die Ver
größerung der Zahl der britiſchen Offiziere ſolle dazu dienen die
Gefahr zu beſeitigen die eine große Anzahl von ägyptiſchen
Offizieren mit ſich bringe Der junge Eingeborenen Offizierſei in der gegenwärtigen Situation ein ſehr gefübrücher Faktor

er gehöre keinem Offizierklub an ſondern ſchließe ſich der er
wähnten Mittelklaſſe an Der Korreſpondent erzählt er habe
ſelbſt gehört daß ein penſionierter ägyptiſcher Offizier in einem
Café erklärte im Fall einer antichriſtlichen Revolte werde er der
erſte ſein der ſich an die Spitze ſtellen würde So denke jeder
ägyptiſche Offizier

Die engliſche Kriegführung in Natal
Die Regierung von RNatal erklärte im Unterhbauſe zu

Pietermaritzburg die Berichte über die Grauſamkeiten bei der
Unterdrückung des Zulu Aufſtandes für böswillige Erfindungen
Einen barbariſchen Feind könne man natürlich nicht immer mit
Glacéhandſchuhen anfaſſen und die treu gebliebenen Stämme
hätten in ihrer angeborenen Wildheit wohl in einzelnen Fällen
Ausſchreitungen begangen doch nicht in dem behaupteten Um
fange Daß von engliſcher Seite kein Pardon gegeben ſei werde
durch die Tatſache widerlegt daß ſich in engliſcher Obhut an
nähernd 4000 Gefangene befänden die mlt der ihnen zuteil
werdenden Behandlung und Verpflegung ſehr zufrieden ſeien
Hier zeigt ſich ſelbſt auf ſeiten derjenigen Blätter welche die
erſten Berichte über die angeblichen Greueltaten brachten der
unverkennbare Wunſch ſich bei dieſen immerhin parteilichen
Erklärungen zu beruhigen offenbar weil man nicht ohne
rer rund die koloniale Empfindlichkeit zur Aufſäſſigkeit

reizen möchte

Die zentral amerikaniſchen Unruhen
Ein Telegramm aus Salvador meldet daß trotzdem Cabrera

mit dem Präſidenten von Mexiko ein Uebereinkommen geſchloſſen
habe die Feindſeligkeiten während der Friedensverhandlungen
einzuſtellen die Guatemalaner die Armee von Salvador am
Montag bei Metapa und am Dienstag wieder bei Platanar an
e elcd Jn beiden Gefechten waren die Salvadorianer
iegreich

Jtalien
Nach einer Meldung der Wiener Zeit konzentriert ſeit

einiger Zeit Jtalien Truppen des 6 Armeekorps an der Bahn
linie von Bologna gegen Udine und Monfalcone wobei zahl
reiche Verſtärkungen der an der öſterreichiſchen Grenze gelegenen
Garniſonen vorgenommen werden Es handle ſich hierbei nicht
d r gedende Truppenbewegungen ſondern um ſtändige

arniſonen

Halke und Umgegend

en Halle 19 Juliochſchulnachrichten Profeſſor Dr Wilhelm Stoeltznerder Direktor der Poliklinik für Kinderkrankheiten hat ne Ruf

nach Graz erhalten wo er an die Stelle Pfaundlers treten
ſoll Profeſſor Stoeltzner kommt primo loco in Betracht an
zweiter und dritter Stelle ſind Thiemich Breslau und Langer
Prag vorgeſchlagen Profeſſor Stoeltzner iſt erſt ſeit zwei Jahrenin Halle nachdem er ſich vorher in Berlin babuſlert hatte
Nimmt Profeſſor Stoeltzner an was wohl wahrſcheinlich iſt
dann verliert die Univerſitätsſtadt Halle ein tüchtiges Mitglied
der mediziniſchen Fakultät das neben der Theorie des Hochſchul
lehrers die Praxis des dem Gemeinwohle dienenden Arztes nicht
vergaß bekannt iſt ſein warmes Eintreten für die Erweiterung
der Säuglingsfürſorge in Halle

e

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Spitzbergen Expedition des Fürſten von Monaco e kürzlich

Bergen angelaufen wo die Ausrüſtung für die Landexpeditionan Vord des Forſchungsdampſers des Fatſten Princeſſe Alice

genommen wurde Außer dem Fürſten nehmen laut Voff Zig
an der Schiffsexpedition teil Prof Hergeſell aus Straß
burg Direktor des Ozeanographiſchen Muſeums in Mongeo
Dr Rich ard Leiter der Schottiſchen Südpolexpedition William
Bruce Prof an der Pariſer Sorbonne Dr P ortier
Kapitän in der franzöſiſchen Marine Bourrse Adjutant des
Prinzen Kapitän in der engliſchen Marine Carr Führer der
Princeſſe Alice ſowie der franzöſiſche Maler Tinayre

dw ber Expedition ſind ozeanographiſche Forſchungen im
ebiet von Spitzbergen ſowie meteorologiſche Beobachtungen

wofür ein großer Ballon mitgeführt wird Die Landexpeditſon
die ebenfalls auf Koſten des Fürſten von Monaco ausgerüſtet
wurde und die Erforſchung der unbekannten Geblete

r h zu Zie r du untereitung des Norweger achſen e umfa anzen aDeinehmer darunter ſieben wiſſenſchaftliche dt
Hochſchulnachrichten Jn der naturwiſſenſchaftlichen Fakultgder ha Tübingen wird ſich Dr Hans Happel al

Privatdozent für Phyſik niederlaſſen Die philoſophiſche
fFrru der Univerſität Tübingen hat dem Dr Friedrich

örr in Berlin Schlachtenſee das vor 50 Jahren erworbene
Doktordiplom ehrenhalber erneuert

ech Bühnenchronik
ſpielbauſes Direktion Georg Nieter ſchreitet derartig vor
wärts daß die Eröffnung im September beſtimmt erfolgt Die
Oberleitung und die künſtleriſche Ausführung des Baues liegt in
den Händen des Baumeiſters Walter Hentſchel aus Berlin
Sämtlliche Engagements ſind bereits durch Direktor Nieter ab
geſchloſſen Das Geheimnis Oper von Smetanag
geht als eine der erſten Aufführungen im Berliner Lortzing
Theater Belleolliance Theater in Szene Der Librettiſt von
Mascagni und Pnccini Luigi Jllica hat einen Text verfaßt
zu dem Louis Lombard die Muſik geſchrieben hat Der Titel
der neuen Oper wird noch geheim gehalten

Provinzialnachrichten
Weißenſels 18 Juli Zum Geſchenk wurde dem

Magiſtrat von den Bauunternehmern Gebr Sauer ein Gelände
auf dem Mühlberge angeboten Das Terrain iſt ein Teil des
großen Degenſchen Grundſtückes das jene vor Jahren käuflich
erworben hatten

Naumburg 18 Juli Feuerwehrtag Am nächſten
Sonnabend beginnt der 38 Feuerwehrtag des Thüringer Ver
bandes Es haben ſchon etwa 1000 Feuerwehrleute ihr Kommen
angemeldet Am Sonnabend abend iſt in der Reichskrone ein
allgemeiner Kommers und am Sonntag werden die geſchäftlichen
Verhandlungen gepflogen

Erfurt 18 Juli Sublimat Jn ſelbſtmörderiſcher Ab
ſicht trank hier ein 20 Jahre altes Mädchen das ſich in einem
Gaſthauſe unweit des Bahnhofes einlogiert hatte Sublimat
löſung Die Lebensmüde wurde in das katholiſche Krankenhaus
gebracht Man hofft ſie am Leben zu erhalten Unglückliche
Liebe ſoll der Grund zu der Tat geweſen ſein

Mühlhanuſen 17 Juli Eine beiſpielsloſe Gefühls
roheit ließen ſich ein Kutſcher eines Laſtfuhrwerks und fein
Begleiter geſtern abend zu ſchulden kommen Als ſie mit ihrem
Wagen aus der Ammerſtraße herauskamen lief ihnen das fünf
jährige Töchterchen des Arbeiters Roth über den Weg kam dabei
aber zu Fall und unter die Pferde zu liegen Anſtatt den ganz
langſam fahrenden Wagen anzuhalten fuhr der Kutſcher weiter
und die Vorderräder gingen dem Kinde über den Leib Auch
nach einem herzzerreißenden Schrei des Mädchens hielt der
Kutſcher noch nicht ſo daß nunmehr auch noch die Hinterräder
über den Kopf des Kindes gingen Der Kopf wurde von der
Laſt des Wagens derartig zermalmt daß das Gehirn auf der
Straße lag und der Tod auf der Stelle eingetreten war Auch
jetzt hielten die Unmenſchen trotz wiederholten Zurufens aus den
Kreiſen der Umſtehenden nicht und hatten auf die Vorwürfe
die ihnen gemacht wurden nur die Antwort Ach was geht
uns das an mögen ſich die Kinder beſſer vorſehen Sie hielten
es auch nicht einmal der Mühe wert herabzuſteigen als man
die Ueberfahrene forttrug ſondern ſetzten ihren Weg vorläufig
unerkannt fort

Die imEisleben 18 Juli Proviſoriſche Kirche
Pfarrgrundſtücke der St Annengemeinde hergeſtellte proviſoriſche
Kirche iſt am 14 d M polizeilich abgenommen worden Die
durch Erdſenkungen ſchwer beſchädigte Kirche ſoll bis auf den
Turm vollſtändig abgebrochen und wieder neu aufgebaut werden
Sollte beim Abbruch der Kirche ſich herausſtellen daß der Turm
auch beſchädigt iſt ſo ſoll auch dieſer ſoweit erforderlich ab
gebrochen werden Der Wiederaufbau der Kirche wird in zwei
Jahren möglich ſein

Jlfeld 18 Juli Erhängt Der Waſſermeiſter Schäfer
fand im Klettentale einen Erhängten Die Gerichtskommiſſion
nahm den Tatbeſtand auf und der Erhängte welcher ſchon
lange gehangen haben muß wurde in die Leichenhalle geſchafft

Staßfurt 18 Juli Kellereinſturz Jm Keller des
Haufes des Fleiſchermeiſter Schlegel hinter der St Johannis
kirche erfolgte ein teilweiſer Einbruch des Kellergewölbes im
Umfange von ca 2m Das Haus wurde deshalb geräumt Die
Erdſenkungen in dieſer Gegend vollziehen ſich langſam aber
ſicher und es darf daher nur als eine Frage der Zeit angeſehen
werden wann die übrigen noch ſtehenden Gebäude mit Einſchluß
des öſtlichen Teiles der Kirche der Apſis beren hohe Bogen
fenſter gar bedenkliche Abweichungen von der hortkzontalen
Stellung zeigen der ihren Zweck dienenden Benutzung entzogen
werden müſſen

Magndebnurg 17 Juli Unfälle Ein ſchwerer Unfall
ereignete ſich an der Elbladeſtelle Der Kutſcher eines Geſpannes
des Fuhrherrn Ziebke in Sudenburg wollte nachdem er aus
geladen hatte mit dem Wagen umwenden Da kam der Wagen
e ins Rollen und ſtürzte mitſamt den Pferden das dort
telle Bollwerk hinab in die Elbe Der Kutſcher Friedrich Wendt
fiel beim Abſpringen unter den abſtürzenden Wagen und erlitt
derartige ſchwere Verletzungen daß er auf dem Transport nach
dem altſtädtiſchen Krankenhauſe ſtarb Die Pferde kamen unter
Waſſer zu liegen wurden aber von auf Kähnen gerbeieilenden
Schiffern von den Geſchirren befreit und ſchwammen nach dem
jenſeitigen Ufer Außer einigen Hantabſchürfungen erlitten ſie
keinen Schaden Geſtern vormittag wurde einem Pionier der
mit bei dem Brückenbau in der Nähe der Rotehornſpitze be
ſchäftigt iſt durch den herniedergehenden Rammbär eine Hand
z etc Der Verletzte wurde dem Militärlazarett zu
geführt

Ordensverlethungen Verliehen wurde Dem Pfarrer Guſtav
Braune zu Schönfeld im Kreiſe Sangerhauſen und dem Rittergutspächter
Karl Steinmetz zu Schrecksbach im Kreiſe Ziegenhain der Rote Adler
Orden vierter Klaſſe deu Maler Dr jur Kling zu Weimar und demhin a Rechnungsrat Eduard Buchhol z zu Ballen
edt bisher in Berlin der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe dem Eiſen

bahnbetriebsſekretär Richard Bote zu Magdeburg der Königliche KronenOrden
vierter Klaſſe dem Kantor und Lehrer a D Friedrich Merten s zu Bisdorf
im Kreiſe Kalbe der Adler der Jnhader des Königlichen Hausordens von Hohen
zollern dem Hofmeiſter Heinrich Lückert zu Vittershauſen im Kreiſe Ziegen
hain das Allgemeine Ehrenzeichen Den nachbenannten Perſonen wurde die
Erlaubnis erteilt t Anlegung der ihnen veritehenen nichtpreußiſchen Orden
nd zwar des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Königlich Sächſiſchen Albrechts
Ordens dem Za dcke zu Merſeburg des Fürſtlich Schwarzzur Ehrenkreuzes vierter Klaſſe dem Jngenſeur Johaunes Bürger

u

Veruburg 17 Juli Auf eine 50jährige Amts
tätigkeit konnte geſtern der Vorſtand des Herzogl Amts
gerichls Bernburg Geheimer Juſtizrat Steln zurückblicken

Cöthen 18 Juli Tot aufgefunden Der 76jährige
ahnte o Ohme der in der Wärterbude Nr 5 der

ahnſtrecke CöthenBiendorf wohnte wurde am Bab damm in

Der Bau des Breslauer Schau
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der Wülknitzer Kreisſtraße tot aufgefunden Die Leiche Hder Nähe verbrannt auch die ſämtlichen Kleidungsſtücke des
en waren bis auf die Schuhe vollſtändig vertobit Die

T esurſache war bis jetzt noch nicht feſtzuſtellen ebenſowenig
To Hertunft der Brandwunden Vermutet wird daß der alte
die n von einem Schlaganfall etroffen worden iſt und die aus

Ma in Brand geſetzt hatbakpfeife fallende Glut die Kleider in gde Jan 17 Juli Werk di Geſtern fiel die zehn
erter der Witwe Göpel beim Spielen in diewadestl Weſſer führende Wipper wurde jedoch vom Gaſtwirt

Hüiner aus Osmarsleben vor dem Ertrinken bewahrt Der
M orige Bruder des Mädchens ſt kürziſch im Natsteſche
ertrunken

18 Juli Jm Alter von 96 Jahren verwieder d teſte Eiwobnerin a Henriette Wolfram Sie
u wohl die letzte noch lebende Perſon geweſen die den Einſturz
der Keitenbrücke im Jahre 1825 mit erlebt hatte

Silberhütte Anhalt 19 Juli JIJn der Pulverfabrikan ber ntauſgeligris Weiſe geriet auf der hieſigen Pulver

fabrik ein Salpeterläuferwerk in Brand Das Feuer konnte
jedoch ſofort gelöſcht werden Ein daneben ſtehendes Schüttel
ert wurde in Mitleidenſchaft gezogen

Weimar 17 Juli Eine wüſte Schlägerei entſtand
eſtern nachmittag gegen z5 Uhr am Hoftheaterneubau Eine
gab Bayern hatte am Montag wieder einmal blau gemacht

und kam ſchwer angetrunken auf ihrer Arbeitsſtelle an um dort
die arbeitenden Kollegen zu beläſtigen und Unfrieden zu ſtiften
Natürlich wurden die Betrunkenen vom Platze verwieſen
Darüber erboſt fingen ſie erſt recht Streit an bedrohten die
Vorarbeiter und gingen mit gezogenem Meſſer auf einen Auf
ſeher los Dieſer wehrte mit einer Schaufel die Angreifer ab
und ſchließlich verließen ſie den Bauplatz aber nur um an der
Ecke der Hummelſtraße einen völlig unbeteiligten Mann der aus
dem Bureau des Rechtsanwalts Erhardt kam zu überfallen zu
Boden zu werfen und ſchwer zu mißhandeln Die an den Dampfhämmern arbeitenden Hamburger Maſchiniſten meiſt große
ſtarke Männer eilten dem Angegriffenen zu Hilfe indem ſie die
Betrunkenen rechts und links zur Seite warfen Schließlich
zogen aber die Bayern wieder die Meſſer und die Ham
durger die keine Waffe in Händen hatten mußten zum
Bau zurückſpringen um ſich mit Brettern und Latten
zu bewehren Mittlerweile mißhandelten die Unholde einen
anderen unbeteiligten Mann bis poltizeiliche Hilfe erſchien
Der Mangel daß nicht ſchnell genug Schutzleute an
weſend waren wurde recht unangenehm empfunden Der
Schutzmann Exel ſchwebte in höchſter Lebensgefahr denn einer
der Bayern ging mit einem ſchweren Hammer auf ihn los und
würde ihm unbedingt den Schädel eingeſchlagen haben wenn es
nicht einem Laternenanzünder gelungen wäre den Hammer ab
ufangen Auch ein Kriminalſchutzmann Klump war mehrmalsn bedrohlicher Weiſe umringt und nur der tätigen Mithilfe der

Hamburger Maſchiniſten und mehrerer binzugekommenen Schutz
leute iſt es ſchließlich gelungen den Platz zu ſäubern und ſieben
der ſchlimmſten Meſſerhelden feſtzunehmen

Kahla 16 Juli Feuer im Rathauſe Jn nicht ge
ringe Aufregung wurde geſtern abend die Bewohnerſchaft von
Kahla durch Feuerſignale verſetzt Der Turnerbund wollte ein
Feſt im Rathausſaale abhalten Während man damit beſchäftigt
war Lampen anzuzünden explodierte eine Benzinlampe auf der
Bühne Jm Nu breitete ſich das Feuer aus beherzte Männer
ſprangen indeſſen ſofort hinzu riſſen die Lampe herunter und
warfen ſie zum Fenſter binab Trotzdem hatte das Feuer bereits
in einem Seitenraume Dielen und Türen ergriffen Da uber
dort alle Türen zugeſchlagen waren blieb das Feuer auf ſeinen
Herd beſchränkt und wurde von herbeieilenden Feuerwehrleuten
gelöſcht Der Rathauswirt und ein Brauer die den Brand zu
löſchen ſuchten erhielten nicht unerhebliche Brandwunden an
Armen und Häuden

n Stadtſulza 18 Juli Unglückſeliger Sch uß
Geſtern abend in der neunten Stunde ereignete ſich im be
nachbarten Dorfſulza ein betrübender Unglücksfall hervorgerufen
durch das leichtfertige Schießen der einem 18 jährigen braven
Menſchen das Leben koſtete und zwei Familien in tiefe Trauer
verſetzt Jm Garten des Arbeiters Graf in Dorfſulza ſchofſen
mit einem Teſching der Sohn des Graf der erſt zu Oſtern ſeine
Lehrzeit beim Zimmermeiſter Vogt hier beendet hatte und der
im gleichen Alter ſtehende Sohn des penſionierten Lehrers Fink
nach Sperlingen Hierbei paſſierte es dem Sohn des Lehrers
Fink daß er ſeinen Freund Graf durch unglücklichen Zufall in
den Hals ſchoß ſo daß dieſer ſofort zuſammenbrach und nach
wenigen Minuten an Verblutung ſtarb da dem Unglücklichen
die Halsader durchſchoſſen war

Hermsdorf 18 Juli Todesfall Heute traf hier die
Nachricht ein daß unſer Gemeindevorſteher Herr Holzhändler
Louis Bratfiſch in Jena nach einer Operation verſchieden iſt

Leipzig 19 Juli Luſtmord 7 Aus Rückmarsdorf wird dem
Leipz Tabl gemeldet daß auf dortiger Flur von Feldarbeitern
er Leipziger Weſtendgeſellſchaft ein weiblicher Leichnam auf

gefunden wurde Nach einem bei der Leiche gefundenen Kranken
kaſſenbuche und mehreren Briefen iſt in der Toten die 29jährige
Fabrikarbeiterin Helene Richter aus Lindenaun erkannt worden
deren Leichnam da er bereits in Verweſung übergegangen war
ſchon mehrere Wochen dort gelegen haben muß Nach äußeren
Umſtänden zu ſchließen iſt es möglich daß ein Luſtmord
vorliegt

Leipzig 18 Juli Selbſtbeſchuldigung Der 21jährige Klempner Menzel hat ſich der Polizeiverwaltung mit
der Selbſtbeſchuldigung geſtellt in Leipzig und der Umgegend
von Berlin in der letzten Zeit Raubanfälle verübt zu haben Er
iſt in Haft behalten worden

Vermiſchtes
Ein blutiger Exzeß bei dem der Polizeiſäbel wieder in Aktion

getreten iſt hat ſich am Dienstag abend gegen /26 Uhr in
Berlin auf dem Nollendorfplatz abgeſpielt Eine Rotte junger

urſchen darunter der 26 jährige Maler Eugen Scherbarth
batten auf dem Nollendorſplatz allerhand Unfug verübt Als
ein Polizeibeamter vom 6 Revier hinzueilte kam es zu einem
wüſten Exzeß ſo daß der Schutzmann ſchließlich mit der Waffe
um ſich ſchlug Den Maler Sch trafen drei Säbelhiebe Es
wurden ihm die Naſe geſpalten und außerdem am Kopf und an

linken Hand ſo ſchwere Verletzungen zugefügt daß er in
einem Krankenwagen nach dem Krankenhauſe gebracht werden
Unßte Jnwieweit er an dem Exzeß beteiligt war dürfte die
x aterſuchung ergeben Wenn die Unterſuchung ergibt daß
t Schutzmann in der Noiwehr und zur Aufrechterhaltung der

nung blank zog und dazwiſchen hieb ſo trifft ihn kein Vor
fzurf Verdächtig erſcheint allerdings ſo bemerkt das B
i dreifache Verwundung Scherbarths Nach einem Hieb mit
ort Schutzmannsklinge pflegt dem Getroffenen alle Neigung zu

eiteren Jnſulten gegen den Hüter der Ordnung zu vergehen
Saxo VBoruſſen Das Heidelberger Tageblatt meldet Jn

Korps Saxo Boruſſia befinden ſich die Zwillingsbrüder
r und Arthur Oeſterroth ans Oberweſel in der Rhein

t s Der eine ſollte wegen verſchiedener Vorkommniſſe von
F niverſität dimittiert werden was ſich der andere ſo zu

zen nahm daß er ſich durch einen Schuß entleibte
Die Grunoner Giftmordaffäre Jn der zweiten wegen derSngeer Giftmordaffäre ausgegradenen Leiche wurde wie aus

de erg Schl berichtet wird Arſenik gefunden Auch ſoll
z usgrabung der Leichen der Stieſmutter und der Schweſter

r wegen fürrau Felge e cſoigeeden Giftmordes verhafteten Chauſſecwärters

rihloſion in einem Schulzimwmer Während des Schulunter
einer pielte in Thyrnan in i ein elfjähriger Knabe mit
ein gefundenen Metallpatrone Dieſe explodierte und riß nach

er Blättermeldung dem Jungen ſämtſche Finger der ünken

and weg Die Finger wurden im Schulſaal berum
geſchleudert

Ein fenchtfröhliches Vermächtnis Der am Donnerstag in
Mannheim beerdigte frühere Kommandeur des badiſchen
Gendarmeriekor Generalmajor a D Wolff hatte in ſeinem
letzten Willen beſtimmt daß alle Gendaxmen die an ſeinem
Begräbnis teilnehmen würden in einem Hotel ein Mittageſſen
und eine Flaſche Wein erhalten ſollen 128 Gendarmen wurden

demgemäß bewirtet Sali ded mGefaßter Attentäter Jn Chateau Salins wurde der Jtallenergetr i verhaftet der in Oberkorn den Gaſtwirt Giovanni
tötete w deſſen Ehefrau durch Revolverſchüſſe tödlich am Halſe
verwundete

in ganz Bulgarien angerichtet Beſonders in Warna worer mehren ſowie die in Bulgarien reichſten Wein
gärten vom Hagel zerſtört wurden

Die Affen von Gibraltar Aus Gibraltar meldet man das
Verſchwinden der Affen die bis vor kurzem an der Weſtſeite
des Felſens lebten und trotz des Schabernacks den ſie bis
weilen den Schildwachen ſpielten von den Engländern wie von
den früheren Beſitzern des Gibraltarfelſens Jberern Phö
niziern Römern Mauren und Spaniern geſchont worden
waren Jhr Verſchwinden wird bedingt durch die Anlage
neuer Batterien auf dieſer Seite des Felſens Damit ſind die
letzten wilden Affen aus Europa verſchwunden

e Sport Zeitung
Dentſches Bundesſchießen

München 18 Juli Heute wurde ſeitens der Dele gierten
verſammlung des Deutſchen Schützen bundes Hamburg als Ort des 16 Deutſchen Bundesſchießens im Jahre
1909 gewählt

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der Kaiſer auf der Nordlandfahrt
Drontheim 19 Juli Der Deutſche Kaiſer iſt geſtern nach

mittag 33 Uhr hier eingetroffen
Drontheim an Bord der Hamburg 19 Juli Vorgeſtern

ankerte die Hamburg bei Anger Der Sleſpner brachte das
Gefolge des Kaiſers an den Fuß des Swartiſſen Gletſchers
der um 7 Uhr nachmittags beſtiegen wurde Darauf folgte die
Fortſetzung der Reiſe nach Drontheim wo von geſtern nach
mittag 3 Uhr ab vorausſichtlich zweitägiger Aufenthalt genommen
wird Das Wetter iſt ſchön An Bord alles wohl

Vom Kalibergwerk Aſſe
Berlin 19 Juli Dem vBerl Lokalanz zufolge hat der

Aufſichtsrat des Kalibergwerks Aſſe das kürzlich voll
ſtändig erſoffen iſt beſchloſſen die Sümpfung des erſoffenen
Schachtes ſofort einzuſtellen und mit der Abteufung eines
neuen Schachtes bei Remlingen möglichſt bald zu beginnen

Zugentgleiſung
Rath bei Düffeldorf 19 Juli Amtliche Meldung Bei der

Einfahrt des Zuges 42 in den Bahnhof Rath entgleiſten
der dritte und der letzte Perſonenwagen Ein Reiſender wurde
leicht verletzt Der Betrieb iſt nicht geftört Die Urſache
der Entgleiſung iſt noch nicht aufgeklärt

Die öſterreichiſche Wahlreform
Wien 19 Juli Der Wahlreformausſchuß ſetzte geſtern

die Beratung der Mandatszahl für Böhmen fort Abgeordn
Kramarz bekämpfte den Antrag des Abgeordneten Pergelt auf
Vermehrung der deutſchen Mandate weil dadurch den
Tſchechen das Zeichen der Minderwertigkeit auf die Stirn
gedrückt würde Abgeordneter Baernreither beantragt die
Schaffung eines Mandates für die deutſche Minderheit in
Prag ſowie eines Mandats für die deutſche Minderheit in
de Bitten Die Fortſetzung der Verhandlung findet

eute fiatt

Ein italieniſch frouzöſiſcher Zwiſchenfall
Paris 19 Juli Die Londoner Daily Mail brachte geſtern

eine Meldung von einem Zwiſchenfall an der Grenze von
Tripolis der dadurch herbeigeführt ſein ſollte daß die
Franzoſen einen Punkt in der Gegend von Ghat beſetzt
hätten Wie die Agence Havas mitteilt iſt im Miniſterium
des Auswärtigen eine Beſtätigung dieſer Meldung nicht ein
getroffen

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 19 Juli Meldung der Petersb Tel Ag Der

Miniſter des Jnnern Stolypin beabſichtigt die Aufhebung
des Kriegszuſtandes und des verſtärkten Schutzes in vielen
Gegenden des Reichs ſofort nach Beendigung der Feldarbeiten

Petersburg 19 Juli Die Petersb Tel Ag meldet die
von den Blättern verbreitete Nachricht von dem Rücktritt des
Palaſtkommandanten Generals Trepow von ſeinem Poſten
iſt vollſtändig unbegründet

Warſchau 19 Juli Revolutionäre z erſtörten acht Staats
branntweinläden Jn Lublin wurden in den letzten Tagen acht
Poliziſten erſchoſſen und zwei Spitzel getötet Das
r der elektriſchen Bahn und die Arbeiter von 44 Fabriken
ſtreiken

Moskan 19 Juli Der Bäckerſtreik beginnt nachzu
laſſen Faſt die Hälfte ſämtlicher Bäckereien hat die Arbeit
unter militäriſchem Schutz wieder aufgenommen Die Arbeit
geber ſind zu keinerlei Zugeſtändniſſen bereit Die Verhandlungen
ſind daher reſultatl os verlaufen Durch das energiſche Ein
greifen des Magiſtrats gelang es den Streik der Arbeiter der
Waſſerwerke abzuwenden

Kiew 19 Juli Eine geſpannte nervöſe Stimmung be
berrſcht die Truppen Um Ausſchreitungen bei den Truppen
vorzubeugen bekommen die Offiziere faſt gar keinen Urlanb und
müſſen permanent im Lager bleiben Der Streik der
Hafenarbeiter in Odeſſa hat für die Südweſtbahnen un
angenehme Folgen 18 Dampfer mit Kohlen liegen unausgeladen
im Hafen Einerſeits braucht die Bahn Kohlen andererſeits
zahlt ſie den Dampferbeſitzern große Tagesentſchädigungen weil
ſich v Bahnen verpflichteten die Ausladung ſelbſt vor
zunehmen

Lauſanne 19 Juli Das Bundesgericht bewilligte einſtimmig
die Auslicferung des nach der Schweiz geflüchteten Ruſſen
Belewzow der mit einer 19 Köpfe ſtarken Bande deren
Haupt er war am 20 März die Moskauer Kredit
e auf Gegenſeitigkeit ausgeraubt hatte Die

uslieferung wird jedoch von der Bedingung abhängig gemacht
de W nicht wegen irgendwelcher politiſcher Vergehen
verfolgt wird

Die zentrala mexikaniſchen Unruhen
Waſhington 19 Juli Der Waffenſtillſtand in Zentral

amerika iſt geſtern früh 6 Uhr in Kraft getreten Geſtern vor
mittag ſprach der Geſandte Guatemalas auf dem Staatsdeparte
ment vor und erklärte Guatemala habe drei Kommiſſare
ernannt die Gnatemala bei den heute an Bord des ameri
kaniſchen Kreuzers Marblehead ſtattfindenden Friedensver
handlungen vertreten ſollen

e

b

Höln 19 Juli Die Köln Zig meldet Nachdem eine Ver
ſtändigung zwiſchen dem Roheſſenſyndikat dem Lübecker Hoch

Schwere Verwüſtungen haben Regengüſſe und Hagelſchläge faſt V

das Nohelſenſyndikat nunmehr bis Ende 1907 mit der
Maßgabe vorläufig verlängert daß es am 1 Juli 1907 ge
kündigt werden kann

Breslan 19 Jnli Wie der Schleſ St von zuſtändigerSeite mitgeteilt wird iſt die Nachricht daß Verhandlungen
wegen Ankaufs der Bethlen Falva Hütte und der dem
Fürſten Henckel Donnersmarck gehörenden Deutſchlandgrube
durch die Bismarckhütte ſchweben erfunden Weder
ſchweben derartige Verhandlungen noch beſteht überhaupt die
Abſicht des Ankaufs

Memel 19 Juli Dem Memeler Dampfboot wird aus
Ruß gemeldet Am Montag ſind während eines ſtarken Ge
witters zwei Kähne an der prdenſurger Ecke geſunken

on dem einen Kahne wurde der Beſitzer fortgeſpült und
ertrank Ebenſo ertranken zwei kleinere Kinder die ſich
in der Kajüte befanden während die Frau des Schiffers und
der älteſte Sohn durch einen Matroſen gerettet wurden Ob von
der Beſatzung des anderen geſunkenen Kahnes Menſchen ums
Leben gekommen ſind iſt noch nicht feſtgeſtellt

München 19 Juli Das Geſetz und Verordnungsblatt ver
öffentlicht eine Abänderung der Poſtordnung nach derdas Brief und das Poſtkartenporto im Orts und Rachbarorts
verkehr auf 5 w erhöht wird und bei Druckſachen Geſchäfts
papieren und arenproben die Sonderporti im Orts und
Nachbarortsverkehr fortfallen Die Aenderung tritt am 1 Auguſt
in Kraft Bei den im Auguſt eingelieferten irrtümlich nach den
alten Sätzen frankierten Sendungen wird lediglich die Porto
differenz erhoben werden

Bern 19 Juli Aus Martinch Burg Kanton Wallis
wird gemeldet daß in der Schlucht der Téte noire ein Brückenſt eg in dem Augenblick ein drach als der Bergführer Lucien
Balmaz mit einem auf der Hochzeits reiſe befindlichen Ehe
paar darüber ſchritten Alle drei ſtürzten in die Tiefe
Die Leichen ſind bisher noch nicht gefunden worden auch der
Name des verunglückten Ehepaares iſt bisher noch nicht feſt
ger Die Gerichtsbehörden haben ſich an Ort und Stelle
egeben

Paris 19 Juli Die Oberſten der zur 10 Diviſion ge
höcrigen Regimenter haben Journaliſten ihre Freude darüber
ausgeſprochen daß General Picquart zum Kommandeur ihrer
Diviſion ernannt worden iſt

Rom 19 Juli Die Prinzeſſin Maria Beatrice von
Bourbon Tochter der mit dem Maler Folchi durchgegangenen
Schweſter des Don Carlos Prinzeſſin Elvira hat gegen ihren
Gatten den Fürſten Maſſimo die Klage auf Ebe
trenn ung eingereicht Die näheren Gründe der Eheirrung
ſind nicht bekannt

Rom 19 Juli Der Papſt hat ſich ziemlich heftig mit einer
Stahlfeder am rechten Daumen verletzt Der Leibarzt
Dr Lapponi erklärt die Gefahr einer Blutvergiftung für aus
geſchloſſen

London 19 Juli Lady Curzon die Gemahlin des ehe
gen Vizekönigs von Jndien iſt geſtern hier ge

torben
La Granja 19 Juli König Afons und KöniginVictoria haben geſtern früh im Automobil die Reiſe nach San

Sebaſtian augetreten

Cetinje 19 Juli Amtlich wird die Nachricht dementiert daß
zahlreiche Montenegriner bei Vermoſch und Zeletin in
türkiſches Gebiet eingedrungen und mit türkiſchen
Truppen in einen Kampf geraten ſind

Bndapeſt 19 Juli Juſtizminiſter Lanyi wurde geſtern von
dem Abegeordneten Mezöfi über den von vier ſozialiſtiſchen
Gefangenen in der Strafanſtalt von Vacz veranſtalteten
Hungerſtreik intexpelliert Hierauf erklärte der Miniſter
daß die Streikenden ſich nicht der Hausordnung hätten fügen
wollen die den Gefangenen die Abſendung agitatoriſcher Artikel
für Zeitungen verbiete Die Gefangenen hätten auch ſehr
bald den Hungerſtreik eingeſtellt

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil i Albert Herling

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Nomacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr

h der Gasrohrpreise Die Rheinisch WestfälischeGasrohrhändler Vereinigung beschloß in der Sitzung vom 12 d M
eine Erhöhung der Gasrohrpreise für den Weiterverbrauch Die
neuen Preise sind am 15 d M in Kraft getreten

Preiserhöhung in der österreichischen Tlektrizitäts
industrie Die österreichischen Sehwachstromfirmen zeigen an
daß sie mit Rücksicht auf die Preissteigerung für sämtliche Roh
materialien den Teuerungszuschlag von 10 auf 15 Proz erhöhen
mit Wirkung ab 15 d M

Die Gewerkschaft Wilhelmsburg zu Thale Verwaltungssitz in
Hildesheim beschloß das Feld 4500 hann Morgen der Gewerk
schaft Burgdorff bei Börßum Kreis Goslar welches zwischen den
Kaliwerken Hercynia und Hedwigsburg Uegt sofort dureh Flach
und Tiefbohrungen aufzuschließen Dem Abbauvertrage sind
sämtliche Grundbesitzer von Burgdorff beigetreten

Rio de Janeiro 17 Juli Wechsel auf London 16

Preise von Kali Kuxen
festgestelit von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 18 Jult

Geld Briet Geld BrietAlexandershall 8700 8850 Hobenzohern 7700 7800
Beienrode 7750 8000 Hugo 2150 2225Brandenburg Iohannashall 5900 6050Burbach 13,000 13 300 Justus I 124 127Oarlsfund 10,000 10,200 Kaiseroda 7900 8100
Cecilienhall 350 Ludwigshall 127 130Desdemona 6250 6400 Neustaßfurt 19,700 20 150
Deutschland 49001 65000 Roland 2756j 350Friedrichshall 137 142 Ronnenberg Akt 187 190
Glückauf Sondersh 19,600 20,000 Rothenberg 29751 3050
Hannov Kali Akt 90 Salzdetfurt Kaliw 265fansa 2800 2900 Sehteterkaute 1600 1700
Hattork 651 689 Schwarzburger SalHeldpurg 100 106 Siegfried I 4000 4200Heldrungen S 2800 Sigmundshall 250 260fereynis Nieimehail 13,400 13,500Hohenfels 9550 9700 Wintershall 12,900 13,100

Viehmürkte
Berlin 18 Juli Städtischer Sohlachtviehm arkt Zum

Verkaufe standen 704 Rinder 2042 Kälber 1829 Sehafe 9814
Sohweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Sehlschtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber

Vollmilehmast und beste Saugkälber 88 92 2 mittlere Mastksber
und gute Saugkälber 79 85 3 geringe Saugkälber 59 69 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Sehakte 1 Mast Lämmeri e Mast Hammel 80 82 2 ältere Masthammel 75 77
3 m er Hamwmel u Schafe Alerzsehafe 64 69 Schweine
Man zahlt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20pröz Taraabzug
vollfleisehe kernige Sohweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höcehstens I Jahr alt 67 fleischige Schweine 65 66 gering ent
wiekelte 68 64 Sauen 62 M

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr 120 Stück un verkauft Der
Kälberhandoel gestaltete sich r Der Bestand an schafen wurde

ofenwerk und dem Eiſenwerk Kraft erzielt worden iſt wurde
raseh n man zahlte viel Ausnahmepreise über Notiz Der
Sohweinemarkt verliet lebhaft und wurde ganz geräumt



Waren und Produktenberiohte
Getfreide Maählen Erzengnltase usw

Borlin 18 Juli Frähmarkt amtlich kestgestellte Preolfse
Weizen iüländischer 177 181 Sept M Roggoen inländ
1652 154 Sept M Gorste inländ Fu te mittelund goring 140 148 gute 140 160 russisohe und Donau letohtoa schwore 126 138 amerik 116 121 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakter märk meeklenb pomm posen seohles kein168 105 miitol 180 187 gering 174 179 russischer und Donau
mittel u gering 163 172 russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 143,00 146,00
abfallender 130,00 137,00 runder 134 137 ab Bahn u frei Wagen
Prbsen inländische u ausländisehe Futterware mittel 165 164feine und Taubenerbsen 165 180 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weirenmehl 00 22,75 24,75 Roggen
mehl o und 1 10,80 21 70 Weizenkleie 9,80 10,60 Roggen
kleie 10,20 10,70 ab Mühle

Hamburg 18 Juli Weizen flau meeklenb u ostholstein
180 187 Roggen ruhig mecklenb u altmärk 161 167 russ
cif 9 Pud 10/15 Juli 105,00 I Gerste fest südruses ecit Juli106,00 Hater test holst u mecokienb 175 183 Mais matt
Amerie mixed oit per Juli 98 La Plata eit Juli Aug 96,60

Antwerpen 16 Juli Weizen fest Mais rubig Haker stetig
Gerste ruhig

New Vork 18 Juli Telegr Roter Winterweifzen Loco84 vorige Notlerung 835 Juli 832 835 Sept 84 837/6 Dez
86/8 86 Mais Juli 572 657/2 Sept 68 68 Dez 56 665/6
Mehl 3,35 3,35 Getreldefracht 1

Chleago 18 Juli Telegr Weizen Juli 7796 77 Sept
78 775/8 Mais Sept 517/8 51

Kartoſtelmehl und Stärke
Berlin 18 Juli Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,60

Fenueohte Stärke
NMagdeburg 18 Juli Karloflelstärke und Mehl 17,25 17,60

Kaſſee
Hamburg 18 Juli Sechluß Kakkee z avernage Santos
mee 36,50 Gd Dez 37,00 Gad März 37,50 Gd Mai 38,00 Gd

u C
Hamburg 18 Juli Kaffee ruhig Vmsatz 2000 Sack
Amsterdam 18 Juli Java Kaffee good ordinary 33,50
Havre 18 Juli Sehlußbericht Kaffee good average Santos

Sept 45,00 Dez 45,50 März 46,25 Mai 46,50 Ruhig

fau er n 99,500e ortug Anl c kroo 13 30820Berliner Börse Ramev Anl v vie 4 91 809
18 Juli do do v 19065 4 682 00 daRuss Anleihe v 1906 4 88 50 ör60

Ergänzung zu den telephon do V 1890 II Emw
Meläungen im gestr Abendblatt o Cons 89 25 n I0r 4

do conv Obligat 3 66 90 bsehwed Si it A v di 3 u

Bukar Stadt A 88 ev 4 98 400Bank Diskont
Berlin Wechsel 42 Lombard 52 do do Kleine 42 96,400

Amsterdam 42 BRrüssel 3 Buen Air do 6500 I 4 i
Italien Plätze 5 Kopen do do 100 I 4 96 00d

hagen 5 Lissabon 4 Lissab do v 86 2000 I 4 687 10ba6
L u raa r Wien Stadt Anl v 985 4Paris 3 Petersburg un rWarschau 6i2 Sohwed S wea nyp 4
r Sir t 22 40 49 rücke 103 280,08Schweiz 42 Wien 4 do Städie Pläb v o2 4 100,25020

Ungar Spark Pf IV V 4 r
do do I III 4 97,508Geldsorten und Bauknoten ggriotta T00 Lireſtr Mpst 27 2502

Fs Freiburg 15 Frs r 54,00d
0est 1858 Kredit r
do 1860 2090 403,0002

O St 4 M 9/0 161,106

Münz Dukaten
Rand do8 Gulden Stücke öst do
Gold Dollars

pr St
o

0 7Imperials alte do e hrän r Upst
do do zu 500 G v 1864 5 odo neue pr St 215,1 s a ao V 18661 5 Tdo do zu 500 G 2Amerik Noten 2 u 1 D
do Coup 2hlb N V 4,20750

Oest Bkn Abschn 2000K 86 1502 ypothekenbank Pſandbrliefe
u Ohbligntlonen

Hamburg 18 Juli nachm 6 Vhr Räben Rohzueker 1 Prod
Basis 88 Rendement neue Usancge frei an Bord Hamburg

76 Aug 16,85 Okt 17,05 Dez 17,05 März 17,46 M
uhigS aon 18 Juli 96 Javazueker stetig loco 9 sh 4 e

Roh Rübenzueker ruhig loco 8 sh 42 d
Parls 18 Juli ohzucker ruhig 88 90 neue Kondftion 22,25

bis 22,50 Weiber Zucker ruhig No 8 für 100 kg Juli 25 Aug2555 Okt Jan 2626 Jan April 273

Spiriins
Nordhausen 18 Juli Branntwein 4590 Vol für 100 kg ohne

Faso ab Hrennorei ioco 67,25 68,25 Juit Sopthr 67,75 68,76
desgl 40 Vol loco 60 61 Juli Sept 60,60 61,50 DIIamburg 18 Full Spiritus ruhig Juli 16,60 Jull Aug
16,50 Aug Sopt 16,60 O

Paris 18 Juli Spiritus fest Jull 45,00 Aug 465,50 Sept
Dez 42,25 Jan April 41,00

etroleum
Hamburg 18 Fuli Petroleum stetig Stand white loco 7,10
Antwoerpen 18 Juli Sehlub Rakkfiniertes o weiß loco

18 vo baB Juli 19,650 Aug 19/6 Sept Dez 20,00 B FesptNew vVork 18 Juli Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,80 in Philadelphia 7,765 Refined in Cases 10,80 Oredit
Balances at Oil City 1,64

Otannaten Ole Fettwaren
Bremen 18 Juli Schmalz ruhig Loko Tubs u Firkins

461/2 Pk in Doppeleimern 47 P
IIamburg 18 Juli Räböl fest verzollt 56,00
Köln 18 Juli Räböl loco 59,00 Okt 69,50
Antwerpen 18 Juli Schmalz per Juli 112,25
Paris 18 Juli Sechlußberieht Rüböl matt Juli 64,00

Aug 63,75 Sept Dez 64,00 Jan April 63,75
New Vork 18 Juli Telegr Schmalz Western steam 9,365

Rohe und Brothers 9,45
Chicago 18 Juli Telegr Schmalz Juli 8,95 Sept 9,05

Wolle Banmwolle
Bremen 18 Juli Baumwolle still Upl midädl loco 572
Liverpool 18 Juli Schlußb Baum wolle Vmsatz 7000

davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz Ruhig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Ruhig Juli 5,84

Juli August 6,81 Aug Septbr 5,74 Sept Okt 6,68 Okt Nov 6,64

Russ do do zu 500 edo do do 5 3 u 1 R 214,7502 Ferſ Hyp 60 90 abg 4 99,70deSkandin Bkn 2u 100 Kr 112,50b2 7 g t Je 3 94,000
Russ Zoll Coup 100 G R do v 1904 Ser T II 4 01500
do do kleine I Fraunschweig Han

8 XVIII unk 05 4 100,709
Deutache Stnatspap Pfand i0 XXIXXIIuK 111 4 I0t,7o9

nnd Rentenbrieſe Vrorina ung i0 S I X XI 3 e 86 256
Stadt Anleihen uead Lose to S IX XII XV e 000

o S XIX 3 85,006D Reichs Schatzanw o S X unkK b 1910 2 500
1905 unk 1907 32 88 4062 F Pfäb VII 4 160,40 e

do von 1904 99,208 o XT XII unk 10 4 101 odbesRad St A Ol uncev 09 4 102,6052 o XIVunk b 1914 102,000
do Präm Anl v 67 4 161,2552 40 XIII XIII A 32 98 50
Bayr ne h 7 er 3 95 00b26BremorAnl 1887,88,90 3/2 97 252 5th runderIr IIess St A 3/2 88 40 thaor G Pr Pf I zu 142 400
Hamb Staats Rente do 4o II z 12 samort 1900 4 1102,706 do do IIIu IV z 102 100

do o 1904 lo do VIu VII 100300
Ostpreub Prov Anl 4 104,500 do Xu Xa unk P 13 4 101 80

do do 32 85 do S XII unk b 14 4 o 60226Rneinprov X x l o S it u 86 250Westk Prov II III V 3 97,60 do S XI unk b 1913 e 97,000
Teltow Kr Anl uk 151 4 Ies 3082 HVamb Hyp Pfdbr 4 100 6026

ren Stadt Ani 37 56 307 do 8 341 400 4 101,50e2Zerm St Synode 03 87,708 do S 401 450 4 lol Fs
Oasseoi St Anl I 1001 22 87 100 do 8 290 32 94 108
Gharlottenb 95 99 02 32 88 00b2 do 8 311 330 3 96 500
Cöthen 8084 9095 9603 32 ILeipz Hyp B 8 VII 4 i02,508
Hortmund 1891 98 03 32 7 g W 2700 unk 10 4 1103,7062 o S unlk b O08 3Dre an 2800 un o gert elDässeld 88,93,94,00,03 3/2 97,008 do do alte u con v 3 94 250
Fisenaci is99 ne 09 4 101,708 ein Hyp B S II 4 100,408

Frankfurt a I 1903 2 87,908 do do VI 4 00,300
Gieuchan 1894 1903 392 e8,008 do VII unk b 1906 4 100,300
Hoalboerstadt 1902 3 do VIII unk b 1911 4 102 o

Xölin 1900 unev e 4 102,80d2 do IX unk b 1914l 4 102,22
do 94,96 98 1901 05 3/2 57 108 do eonv INürnberg St A 1e05 2 88,300 do unconv b 1905 32 86 o0b20

do unkdb b 1907 32 96 rSächs Idw Pfbr IIA do Xuncv b 1913 32 97 obII X io2,108 ilteI Pen Cred x
do Kreditbriofe 4 s IV unk b 09 4 t01,2561 88 200 do annie b 66 96,000

Tur und Neumärker Vorddtsche Grunder
Brdbg Rentenbr 4 102 20 S XII unk b 12 4 101 006e0

Posensche do 12322 er Ba Gr 8 V rz i 7 sPreubisehe 40 4 02209 do S X rz 110 Ah 10 250gäeheische do 02 o do S Xrit 1 l100,20Sehlesisohe do o 7es XIV unk b o 4 lioe 20
Braunschw 20 Tr Lose do B XVII do 19061 4 100 2966Jirpg Stäek 219752 40 VII do 19101 4 100 o
Köln Mind 3920 Pr Anl 139,500 do XIX do 1911 4 o on
Meining T Lose M p St 42,5002 o S XXI do 1973 4 tot 2000

do XXunk b 19013 3 98 700
Analündizehe Vonds do S XI 94 900Stadt Anleihen und Lose do XV 3 e 94,400

do S XVI u conv 3 94 400Irgent Heu an 5 Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 100 60 d
An v 1897 4 do v 1999 un b 19001 4 101 408

Ohioen Anl v 1889 4 do v 1903 do 1912 4 102,300
Ohines do v 1895 do 1s986 89 94 94 50do do kleine 6 do 1806 do 1906 3 04 500

Griech 690 do 81/84 1,8 do v 1904 unke b 1913 3/2 07,800
do 600 do kleine 1,6 do Centr Bodendo S ärte P T 1,6 Comm Obl 4 102,600
do 590 do kleine 1,6 do do v 87 91 3 07,000Japan Anl v 1906 o o v 1608 97,000

Pr Hyp A B abgk 4 100 20bz0 e bligatlonen von Ind Ges Gewerksech D Kaiser 4do do do 8 94 o Inuustrlo 4ktten Akt Ges t Aniſ Fabr ſ 4 104,700 do unk 100 4
do unl bis 4 101,406 Albert Ghem Werke ſo 361 508r do do 4 Eamb Amerik Pakk 100,908

rot r wie Aifeld Gron Papierf ſ 9 152,600 Allgem Elektr Ges 4 100 608 do do 103 308u XXI un 12 17 Annghurger Steingut 10 194,500 do do 4 100,700 Harpener conv 1892 4 100,500
do 8 x unk 14 4 01,75220 Krehimedes s 158,50 be Anhalt Kohlenwerkel 4 99,250 do unk 07 4 100,900do S X IIunk 15 4 o200s renberg Bergbau 86 736,000 Herl Hiekctr Werico EHartm Masehinen 4 104,750
43 a 32 Baletce Tenlering Go s 172,50820 do do unte 09 100 so Heltos eleltr 70 ob
45 i do ung os e Berlin Charl Bau freo 430 oobe do do unke 08 472101 400 Hibernia 1903 4 Ior sotz
o com Gpu i 10 62577 Berl Vnionbrauerei 6 120,00b20 Bismarekhütto A n Harbw a
43 om ivV unic 12 32 2,79626 do Bock Br ev u n 8 142 75620Braunsechw Kohlen 42 104,300 ohenfels Gew 5
o do am i 21 254 do 8Spand Berg Br 7 187 00b8 Buderus Eisenwerkel 4 Gebr Körting 108 400do do r 3 98,500 o Königst Br 7 134,00b6 Burbaeh Gewerksoh 5 104,4062 Krupp Gussstahl 4 1102,600

Rat p 08 75 do Pfefterborg Br 14 241,000 Gharlott Wasserw 4 Eaurahütte 01 100do S VI un W 3 15 Braunk u Brik Ind 12 220,003 Gontinentale do 42 102,256 Ludw Löwe Co 100,106bei an Orv alt 02,258 Breslauer Oifabrik 4 58 7502 Hannenbaum 20 200 S r u ß z 307

an r e e rndo S IV unk b 1910 4 102500 i j e h Norddeutseh Lloyd 4 102,200do S II unjc b 1908 z 89 50 Caroline b Offleben 20 338,0002 do 1696 4 103,s00 yv Sharlottb Wasserw 15/ 359 vor Dentseh Atl Tel Ges 4 100 75ba6 o do 4 1100,7568Bohwaravgeo t v Sonsol Marie Br W 4 11,2520 Htseh Bierbrauerei 42 102 so J 18021 4 oo sos
Ao 8 VI in ne 1077528 Sontin Kielttr Vrbg s so do Kabeiwerre ioa on Oers rSore 1 auir o 992 Delmenb Linoleum 20 249,000 Honnersmaroichütte 4/2 97,900 i i 189 400Je en Croda 97,900 Deutsehe Jute Spinn 12 194,50 6ortmund Vnion 5 110,50b e Rombacher Hättenw t 104,600
Westd i käuan do Linol Akt Rixd 12/2 196,008 do do 5 102,750 e Steink4o ger a äo Spiegeigias Ges 17 265,50 o r 229 r rer a75 dor J un v völ e Dresdn Gardin F 12 204,00 ektr ILief Ges 4/2 1065,200 äo 5 555 4 9200
a6 ger Vl unk v 10 4 wovrg Dürkopp Bielef M 28 416,502 do Iieht u Kraft 4/2 104 00b a ag isosl 55 u
Jo SerVli un v Düsseldorker Eisenh 3 152,754 do do unk 10 a g n x a leittrdo Ser II in b o5 J 95 900 Düsseldorf Waggonf 17 303,75 b Gelsenkireh Bergw 4 s er r Aal o
do Sor t V ab b 07f o6 o a an F 9 171 208 Georg Mar Bergiv 47193 322 Stemens Hlaleko 3 102,8008r ritter B Ewerteid Farbent ſas a vo 33 R re37 do Papierfabrik 20 203,00 das f Elektr Vntern 498 9000Erkurter Strassenb 7 I148,258 do do 4 103 4082 Zeitzer Maschinen 4 104 400

Bank Akten e a e Je overiamvitzer Bank 7 130 doFalkenst Gardinen J 2Barmer Bankr Verein 772134 800 Flensburg Schiffbau 4 156,000 Leipziger Börse Säohsische Bank 6 134,500
Braunschw Bank 5 Ereund Masch conv 12 328 596b2 18 Juli 1906 do Bodenkreditanst 7 148,008
Bresl Wechsl Bank 6 Io8,400 Gaggen Risenw A 6 126,000 a Vogtländ Bk Plauen 10 200,006CoburgerKredithenic s 99,6062 Gelsonk Gußstahl O I08 60228 wentrene onasa Zwickauer Bank O 688,908
DauzigertPrivatbank 7 128 500 Gerresh Glashütten 10 224 50 d J 500 frzl Altb Landb O 3 99,6560Dtseh Asiat Bank 10 175 900 Gladbach Woll Ind 14 182,6020 8äehs St Anl v 1855 zu rod 200 o do o S V 392 99,680
Dtsch B W IIahn 5 110,0066 Görlitzer Bisenbbed 18 318,005 do do r ev 3/2 100 Dresd Baubanki O 3/2 97,500
do IIypoth B Berl 7 149 800 Grevenbroieh Maseh O 85,600 Altenb Stadt Anl v
Gothaer Privatbank 6 126 250 Griesheim Riektron 12 261,008 1899 I u II 8375 Industrie Akten
e 165,75b29 Handelsg f Grundb 4 r n 73 r di 98 600 ten Akt Brauerer ſ 9 178,759
übeckerKommerzh 132,750 jIIansa Dampfschiffg 9 7 itz ierkab 15Merning ren 7 1151 806 ar Wien Gummi 1257 266,00b20 do do 1874 conv u 537 r t 18 277,006

Preuß ypoih B 6 118 o farkort Bergw Ges 11 177,59b26 do do 1879 eonv u Gera Futespinn Lit 24do ähndbrietb 7 145 109 ffarkort Brückenbau 3 03,608 Dresd St A 1900 abe s 08 25 do do Iit Bis 266,000
Westdtsoh Bod Kr 7 1148,75 h do do St Pr 6 132,100 do do 1900 Li a Germaniadf F Chew 2 116,006

IIedwigshütte 12 177 37 F 1557 zit 98 508 Glauziger Zuckerkab 8 129 258
hHDentsche Eisenb rioritüten Hoin Lohmann 157 de pz do 1865 Th A 3 95,500 Gohlis Bierhbr St A 6 I30 o0sHerbrand Waggonk 10 188,2 4 do 1897 Ser 3 66 506 do do Prior A 6 130 oos

al Hſanh 1651 ottmann giürket a 202297 do 40 1876/81 67 31/2 99,000 Goizern äl St A G 124,508un Buchen e 1602 3 ofmann Waggon t s o 40 Soll I auf 80,000 Körbisdort Zuokert T 138 oos
Mag Wittend Z 3 wer es Ses er äo 1897 er II 3i/2 99,000 eipzig Vereinsbr 15 260 2587Starg Küstr u 1906 u es Borghau 16 ded Plauen i V St A 1888 372 98,608 M a zfabr Schkeuditz 7 1127,000

Köriling Gebr 5 121 3/2 98,608 Schönh Sächs Webst 14 260 006ILauchhammer eonv 8 149 82b25 33 7 zu 96 608 Fr Schulz jr Leipzig 22 313,750
Hentze Eisenb Stamm Akt Linke Wagenbau 16 230,0026 40 st 1903 372 98 608 Stöhr Co Kammg 10 165,600
e IIgdeb Bau u Kr B 5 22 508 33 45 1892 4 102,500 Thüringer Gasges 16 302 400utin ubooſ 3 658,950 Magdeburg Bergw 28 523 o028 55 1897 Ser II 4 102 500 Tittel Krüger 1 18,000
iogn soh I,t B 460 do St Prior 28 523,052 4 Wernshs J abg St A 6 113,250Liogn Rawitse Riesa St Anl 1891 98 3/2 99,108 shs abgNiederlausitzer 3 72,758 do Allg Gas 7 139,50a es d 1893 1902 3172 98 800 Kammg Vorz 8 133,008Nordh Wernig I it Al 42 96,750 do Mählenwerice 120,00 Wurzen de

do Straßenbahn 8 j164,098 o Iigat von Induataie GesMassener Bergbau 5 138,696b2 kn nan Abt u Gewerkachaſten
on r t e t itenb Act Brauerei ſ4 ſſo276sAnatol Bun f Rloſnoſ 5 on hier Srettetere 13 200 Bagohuiehrad tit g 128 209 von e e n 2ecee
a rn e 103,30626 Hellevuo i Liqu freo 110 a do Lit B u Gr Leipz Strassenb 4 101,900

n Re 772 T J Nordd Eisw St Akt 107 Akt 57 4 96 500 I eipz aumw Sp 4/2 on
Kosl Woron v 188 4 wer Iute tie 4 128,500 48 e 100 esKronp Rudoilfb gar 4 do do Lit B 5 91,10026 Ansliud Kienb Prior GuI o Kammgarn sp

Chark As V Ts80 4 32,252 re amfiseh o0ta Auseig Tepl 96 Gola S t alztabr Schkeuditz 4 101,250
Kursk Kiew u 23 e fürnbg erkniesw 12 198,508 Böhm Noräbahn 1903 8/2 24 103 anst Gewuksoh 670v 4 101,o00
Macedon Gold Prior 2 es 202 Gppeiner Zement 13 183,25201 do 13882 Gold 4 00,7520 0 do 1876/79 v 4 101300

do do Kleine 3 69 256 Peéteroh oleict B St A 4 73,50 be Busehtiohr 1696 sitr 4 oo ssa o do 1882 4 101,300
Mohan Kanal 73 2272 do do Vorz Akt 7 124 590 Dux Bodonb 93 attr 594292 o o 1893 4 101,300n r 74 Beichelt Mletalisehr 12 212,502 do 1891 ettr Silber 1897 4 101,30040 ind R unit o 4 73 250 Rpeig Sptogeigias 3f 10 178,250 do o Gold 755 do do 1902 4 102,258

p Atle Ge I 3 75 Rh Westf Sprengst 14 205,250 do Em I 1869 65 106 500 Stöhr Co Leipzig 4/2101 908
52 i Pacifie V 13 255 Sächs Gussst Döhlen 15 290,006 do Ew II 1871 5 s à Tittol Kräger 4 100ztorr Fra St B alte 90,600 San Zomentfabr 8 130,00020 do Em III 1874 Gold 5 Io8,500 Zeitzer Par u Soi 100,750
do do v 1874 2 27,400 Sehl Ieinw Kramsta 65,3 136,508 Graz Köfl Ew IV 78 2 74,500 Naumburg Braunic 4 100,508
do 40 V 1385 3 35 Sehles Zinkh St Pr 21 440 500 do le ooe

e r i unſere echöneb Fr Terr G 1 M p Sar So e Sehubert Saizer 25 246 000 Erbi Rittoraob Kr F 508 Pragob Steink A V 55 1266 oöh r e Se wartzboptt 21sch 102 238 o o do 21 500 forsd Sticb F St A is
ort I R e Stoliwereie Gb A 123508 Landet Rank Bauten 3 99,750 do 90 Pr A 1 62,50 a36 vo
Rjäsan 5 c 94 b s 174,252 Strals Spiel St Pr 7 1289,750 Loeipz H B u Anl S do do do II 48 736,000

ſeyhn un 4 73 40 Terr Ges IIalensee froo 2600,00 8 E unk b 1906 97,60a Kalsergruboe b Gers
uas S i 4173,9042 em Weric Gharl 12 207,5000 do S VII do 1908 800 dort St A 6Russ Südwesthab ne 4740082 Fr Dampt Ziegelel 15 144,7560 do S X do 1913 /2 97,600 do do Pr A 21 5665,000
Rybinsk un b 1900 4 173 2526 Köin ottw Puiv 18 266,7502 do 8 Bund O 4 102,600 Overhohnd Fort O g,o0o0
8 ort q rig 5 7 Stahlv, Zyp u Wis 10 197,250201 do S D 1102,600 do Sohader 10
rn en do er u u St Akt 9 204,75b20 33 r 1078 77 30 o neue Ht 1650r 5 33 Bank Akten ktgeiſ hrannt a 24 53 50s

estl Bodon Ges G iera errzeg do o Pr A 54 86Auslünd Eisenb Stamm Akt Wollwaren Merkur 15 2168,506 e Lpz z 130,500 Voreinagi in Mousel

Anatol Kisend volle 6 r o mm Gee 9 173,000 40 h e insao do 6090 6 197,50 hüor Bank 6 i3,808 gr Akt

i

Nov Dezbr Dez Jan 5 Jan FebrMärz April 5 63 r 6,64 Febr Aaärz 5,66
Meitnlle

Hamburg 18 Jull Silber 89,75 Br 89,25 GLondon is Juli Silber 30 2025

r n wondon Juli chluß upker stetig3 Mon 79 Zinn ruhlg Straits 166 3 Ron 160 i
span 169 ongi 17 Zink kest gowönnl brarxo 26 ost

iu Vormittag Roheisen xed numbers
warrants

Glasgow 18 Juli Schluß Roheisen Mzirääeltevrouet 50 d xed numberswarrants

Chemische FVrodnukte
London 17 Juli Ohilisalp ord 11 sh 1 rat 11 h 9 d

Wasserstünde bedeutet über unter Null

anale un natrut uehsArtern Brüokenpegel 17 Juli 41,02 18 Juli 0,96 m
Woeilentels Oberpegoel 2,68 254do UÜnierpogeil 0,92 0,72 20
Troina 18 19Alsleben Oberpegol 17 2,64 18 2,601 4do Unterpegoel 2,50 e 2 21
hernburg 2,21 ba 291Kalbe Oberpegel 1,94 a 41,81 101do Unterpegel 2 2,04 1,74 30 S

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Tser Bger Blhe
Faſt FalſſWuehs an faſffWoeſn

Budwels ſI7 T 52 Torgau 18 2,62
brag Wittenberg 2,62 79Jungbunzlan 0,08 10 Roblau 48aun 0,50 8 W P 1,80 18Pardubitz 0,05 3 Magdeburg 1,68 10Brandeis 0,23 3 rangermde 2,55 4Melnik 0,40 78 Wittenberge 12,18 3Ieitmerita 41,23 228 0Dömiitz Peg 17 t 1,54 1
Außbig 18 1,88 64 ELauenburg 18 1,69Dresc sn e 0 12 16
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